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1. Sicherung und Erschliessung von audiovisuellem Kulturgut in Graubünden – Ver-

mittlung der Metadaten im AV-Medienportal 

Facts (Stand Januar 2017) 

 

Kennzahlen 

 6500 Titel, davon 1900 Filme, 2400 Videos, 2200 Tondokumente 

 9500 Exemplare 

 3300 digitale Dateien 

 Erhaltungsmassnahmen: 75 Ausbelichtungen, 200 Restaurierungen stark gefährdeter  

Medien 

 

Zugang 

 Website http://AV-Medienportal.gr.ch : Katalog, teilweise angereichert mit Dokumentfotos, 

Stillbildern von digitalisierten Filmen (PDF), weiterführenden Texten (PDF) 

 AV-Station in Kantonsbibliothek Graubünden: Zugang zu digitalisierten AV-Medien 

 Streaming für Teilbestände mit vorliegenden Rechten in Planung 

 Veröffentlichung auf Plattformen memobase und Europeana in Planung 

 Veranstaltungen mit externen Partnern in Planung 

 

  

http://av-medienportal.gr.ch/
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Schwerpunkte 

 Frühe Tourismusdestinationen: St. Moritz, Arosa, Davos 

 Sammlungen von Institutionen: Staatsarchiv Graubünden, Kantonsbibliothek Graubünden, 

Stadtarchiv Chur, Dokumentationsbibliothek St. Moritz, Kulturarchiv Oberengadin, Winter-

sportmuseum Davos, Bahnmuseum Albula, Heimatmuseum Arosa Schanfigg, Institut für Kul-

turforschung Graubünden und viele mehr 

 Frühe Filme: 1899/1900: St.-Moritz-Filme von Mrs. Main (verschollen),1920er Jahre: Filme 

von Richard Caflisch aus dem Lürlibad-Quartier, Filme von Richard Hurler und Ernst Lamm 

aus dem Schanfigg 

 Nachweise: Filmlandschaft Südbünden, Filmarchive, Museen 

 Ethnographische Filme: Bartholome Schocher, Hermann Dietrich/Werner Schmitter, Martin 

Möckli 

 Skifilme: Verfolgungsjagden Arosa, inszenierte Tourenfilme St. Moritz, Parsenn-Derby Davos, 

Skiclub Tavetsch 

 Amateurfilme: Prättigau (Abeni u.a.), Safien, Vals, Waltensburg, Tschlin… 

 Tondokumente: Phonogrammarchiv (Dialekte), Interviews Oral History, Interviews zu Brauch-

tum und Alltagskultur, Lieder- und Sagensammlungen 

 

2. Rekatalogisierung Zettelkatalog Kantonsbibliothek Graubünden 

 

Facts (Stand Januar 2017) 

 

Kennzahlen 

 368'800 Katalogkarten davon: 150'000 Karten im Verfasserkatalog, 10'800 Karten im Perio-

dicakatalog, 208'000 Karten im Sachkatalog 

 

Zugang 

 Alle Medien über die Website http://opac.gr.ch 

 

Schwerpunkte 

 2012 Vorbereitungsarbeit: Digitalisierung aller Katalogkarten 

 2013-2015 Erfassung der Daten in den Online-Katalog 

 2016 Qualitätskontrolle und Kontrollarbeiten 

http://opac.gr.ch/

